
itel Stück.

ten, letztere hmgegen rhre Ansprüche bey Strafe der EnthLnmg geltend zu macken. Wolftagen
den i^ten Nvv. 1804. Rurfürftl. Justiz-Amt daselbst. Lithmar.

12) Wegen nlckt annehmlich befundenen Gebots auf mein in dieser Zeitung vom i,ten v. M.
zum Verkauf angezeigtes Wohnhaus nebst Zubehör, ist, so wie zum Mktverkauf memes mir
zubehörlgen 5* Acker haltenden Erbrottlandes, anderer und letzter Termin auf Mitwochen
den löten Januar nachstküuftig dahier bey mir bestimmt, welches sämtlichen auch denen sich
schriftlich bey mir gemeldeten Kaufliebhabern, mit der.werter verlangten Nachricht, bekannt
gemacht wird, daß alsdann, oder vorhero über die nähere Local, und WirthschaftUche-Ver-
haltntffe eigene Ueberzeugung genommen werden mag. Gudensberg den 22ten December 1804,

ssasselmann, Stadtgerichts-Acruarius u. Advocat.
iz) Auf Instanz der Frau Amtmannin Schmidt zu Cassel soll das dem Ostwald Pflock zu Wal

burg zugehörige Wohnhaus, Hofteyde, Scheure und Stallung, an dem Wirth Volland gele
gen, nebst dem dabey befindlichen Garten, in 1 crmino Licitationis den 2gten Februar k. I.
ausgeklagter Schuldenhalber, öffentlich meistbietend verkauft werden. Kauflustige, fo'wi!
diejenigen, welche gerechte Forderungen, oder Ansprüche daran zu baden vermeynen, können
sich demnach tn besagtem Termine Morgens früh y Uhr vor Hiesigeln Amte einfinden, erstere
ihre Gebote thun, und der Meistbietende sich nach Befinden des Zuschlags nach 12 Uhr gewär
tigen, leztere hingegen ihre Forderungen oder Ansprüche ad prctocollmu geben, und dieselben
rechtlich begründen. Llchteuau den 2yten Nov. 1804.  ' '  ‘

Zv L. H. Amt daselbst. Möller.

14) Ein am hiesigen Markt gelegenes Wohnhaus von 3 Stockwerken nebst einer darhinter be
findlichen kleinen Scheuer, soll im Termin den uten Januar k. I. zuni Verkauf ausgeboten
werden. Es ist dasselbe und die Scheuer erst seit 12 Jahren neu und dauerhaft erbauet, ent
halt 5 Stuben, 6 Kammern, 2 Küchen, einen geräumigen Boden, 3 Keller und Stalluna
für Rindvieh und Pferde- Auch befindet sich ein kleiner Hofraum zwischen dem Haus und

 der Scheuer. Ueberhaupt ist die Lage so Vortheilhaft und die Einrichtung so zweckmäsi'g ge-
troffen, daß das Ganze zu all-m Betrieben (weitläuftige ökonomische jedoch ausgenommen)
zu gebrauchen steht. Nicht weniger gehören dazu auch einige Bette zehudsreyebietnd von uu- '
 gefehr ö Metzen. Wer zuvor das Gesamte besehen will und dann darauf zu bieten gedenkt,
der wolle sich in der Wohnung des unterzeichneten Beauftragten melden, undjhienachst in be
sagtem Termin Morgens 9 Uhr zum Bieten sich einfinden, woselbst in Absicht des Zuschlags
 nach Befinden alsdann das Weitere erfolgen soll. Bemerkt wird jedoch noch, daß das Kauf
geld gegen Sicherheit stehen bleiben kann, so wie die demnächstige Abführung allenfalls auci.
Stückweise angenommen wird. Borken am icrten December 1824. Advocat Schönhcrlo

 15) Nachbenamte von des Bäckers Hettmann verstorbener erster Ehefrau allhier, hinterlassen,
Immobilien, als: 1) ein Wohnhaus in der Weserstraße, am Lohgerber Ravion gelegen nebii
Zubchörde; 2) ein Garten in den untersten Baraquen, an Conrad Messerschmidt; 3) g Ack.

 Kruckenberger Land; 4) iZ Ack. Wiese auf dem Wiesen'felde, sollen Montag den 2iten I»«'
nuar k. I. öffentlich jedoch freywillig an den Dteistbietenden ausgeboten und verkauft werden
Wer nun hierauf zu bieten gesonnen ist, kann sich besagten Tages des Vormittags 9 Uhr voi
 Kurfürst!. Oberschultheisen-Amt allhier einfinden, bieten und nach Befinden des Zuschlags g-
wärtigen. Carlöhafen den iten December 1804. Collman», Oberschultheiß.

*6) Nachdem auf Instanz des über den minderjäyrigen Sohn des Bürgermeisters Ewald, Phi-
. lip Friedrich Ewald bestellten Vormundes, Richter und Advocat Hahn in Altenbursla, und

nach zuvor ausgewürktem dccrcio »lienaodi, von Kurfürst!. Regierung mir der Auftrag er
theilt worden ist, den dessen Curanden an dem in Altenbursla gelegenen Fuldaischen freyen
Lehnguth, die rothe Meyerey genannt, bestehend i) in einem Wohnhaus, Hofteyde, Scheure
und Stallung, 2) einem bey dem Haus gelegenen Obst- und einem Gemüsegarten, z) circa S

70 Acker Land und Wiesen, 4) ohngefehr 15 Acker Waldung jenseits der Werre, und z) ky
Zins«


